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BIDAS ist die umfassende Software-Lösung für die elektronische Archivierung von Bildern und 
Begleitinformationen.

BIDAS ermöglicht durch frei gestaltbare Bildschirmformulare eine Anpassung an die Wünsche 
jedes Museums und Archivs einschließlich der Umbenennung von Datenfeldern, 
Mehrfachbelegungsgittern, Indices und Abfragen. Je nach gewünschter Dokumentationstiefe kann 
ein einfaches oder komplexes Formular genutzt werden.

BIDAS hält Bilder und Texte zur sofortigen Präsentation bereit. Das Programm bietet die Wahl 
zwischen mehreren Suchmethoden durch ein SQL-Abfragewerkzeug.

BIDAS ist einfach zu bedienen. Benutzer benötigen keine speziellen Computerkenntnisse. 
Installation und Training erfordert wenig Zeitaufwand.

BIDAS ermöglicht mit Hilfe eines Import-Editors den verlustfreien Transfer bestehenden Materials 
aus anderen Datenbanken.

BIDAS wurde in Delphi, der zur Zeit modernsten Entwicklungsumgebung, programmiert und 
verwendet die im PC-Bereich am weitesten verbreiteten Datenbankformate DBase, InterBase und 
MSAccess.

BIDAS ist als Einzelplatz- oder Serverlizenz für die Betriebssysteme Windows 95/98/2000 und NT 
erhältlich. Als Systemvoraussetzungen werden ein PC mit Pentium-Prozessor sowie mindestens 
32 MB Arbeitsspeicher empfohlen.
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